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Van Ham etabliert sich fest auf Platz 2 

Die Frühjahrsauktionen 2024 von Van Ham bestätigten nach einem überdurchschnittlichen Jahr 

2023 die allgemeine Stärke des Kölner Auktionshauses. Mit einem Gesamtergebnis von insgesamt 

rund € 26 Mio. platziert sich Van Ham nach eigenen Rechnungen zum zweiten Mal auf dem 

zweiten Platz unter den deutschen Auktionshäusern. Die Auktionen der Modernen und 

Zeitgenössischen Kunst erfahren die größte Nachfrage und machen rund 65 Prozent des 

Gesamtumsatzes aus. In den Bereichen Schmuck und Uhren sowie den Online-Auktionen konnten 

die bestehenden Spitzenpositionen unter den deutschen Kunstauktionshäusern erfolgreich 

behauptet werden. 

 

Zahlen & Fakten 

 Rund € 26 Mio. Gesamtumsatz im ersten Halbjahr 2024 

 Rang 2 unter den deutschen Auktionshäusern 

 36 Auktionen mit über 5800 Losen, inkl. 26 Online Only-Auktionen  

 € 4,7 Mio. für die Online Only-Auktion = Deutscher Marktführer in diesem Bereich 

 Deutschlands führendes Kunstauktionshaus im Bereich Schmuck & Uhren mit einem Zuwachs von 104 

Prozent ggü. dem Vorjahreszeitraum
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Umsätze Abteilungen (Stand 14.06.2024) 

 Modern – Post War – Contemporary: ca. € 16,8 Mio. 

 Fine Jewels & Watches: ca. € 4,7 Mio.  

 Fine Art: ca. € 3,1 Mio.  

 Decorative Art: ca. € 1,4 Mio.  

 

Modern – Post War – Contemporary  

Im Evening Sale der Auktionen „Modern, Post War, Contemporary“ setzten sich in diesem Frühjahr viele 

deutsche Privatsammlungen bei den Topstücken gegen die internationale Konkurrenz durch. Insbesondere die 

Arbeiten von Günther Uecker, Konrad Klapheck und Gerhard Richter erhielten hohe Zuschläge und 

hatten großen Anteil am überzeugenden Gesamtergebnis beider Auktionstage. Das Vertrauen in die 

hauseigene Auktionsplattform My VAN HAM ist groß, so ging der höchste Zuschlag der Auktion an einen 

Onlinebieter aus Nordrhein-Westfalen. Neue Auktionsrekorde wurden für Künstler aufgestellt, unter anderem 

für Kiki Kogelnik und Zeng Fanzhi. Insgesamt spielten die Auktionen für Moderne und Zeitgenössische 

Kunst rund € 16,8 Mio. ein, wovon ca. € 4,2 Mio. durch die Online Only-Auktionen erzielt wurden.  
 

Günther Uecker | „Lichtscheibe“ | Ergebnis: € 897.500 

Konrad Klapheck | Die Frau im Mann | Ergebnis: € 765.500 

Günther Uecker | „Weisser Wind“ | Ergebnis: € 475.000  

 

 

ONLINE ONLY 

In den 26 Online-Only-Auktionen der ersten Jahreshälfte hat Van Ham insgesamt rund € 4,7 Mio. 

erzielt. Die Auktionen teilen sich 22 Auktionen aus dem Bereich für Moderne und Zeitgenössische 

Kunst (€ 4,2 Mio.) und vier aus dem Bereich Schmuck & Uhren (ca. € 0,5 Mio.) auf. Wie in den 

Vorjahren bot Van Ham hierzulande das umfangreichste Auktionsprogramm im Bereich der kuratieren 

Online-Sales, sodass Van Ham sich erneut als deutscher Marktführer für dieses Segment bezeichnen 

darf. Der starke Umsatz ist nicht nur auf die große Offerte mit über 3.000 angebotenen Losen, sondern 

auch auf das zielgerichtete Angebot mit gefragten zeitgenössischen Positionen zurückzuführen. 

Inzwischen ergänzen regelmäßige Schmuck-Auktionen das Online-Repertoire und bedienen so die 

starke Nachfrage nach ausgewählten Schmuckstücken und Luxusuhren. 

 

 

Single Piece Auction „Fancy Yellow Diamond“ 

Erstmals in der Geschichte des Hauses – vermutlich sogar in ganz Deutschland – veranstaltete Van Ham 

eine Single Piece Auction. Ein einzelnes Los stand alleinig im Mittelpunkt der Auktion: ein Fancy Yellow 

Diamant mit 16,71 Karat. Mit einer Single Piece Auction bot Van Ham nun erstmals einen neuen und 
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einzigartigen Verkaufsweg zur schnellstmöglichen Liquidierung von Kunst, Schmuck oder Uhren. 

Innerhalb kürzester Zeit generierte Van Ham diese maßgeschneiderte Single Piece Auktion. Den 

hochkarätigen Stein sicherte sich ein Telefonbieter aus New York für insgesamt € 152.000. 
 

Loser Brillant | Fancy Yellow / SI2 | 16,71 Karat | Ergebnis: € 152.000 

 

 

Fine Jewels 

Großen Anteil an der erfolgreichen Schmuck-Auktion hatte ein exzellenter Solitaire-Ring mit 6,5 

Karat, dessen Ergebnis von 277.000 Euro einen neuen Rekord für diesen Bereich bei Van Ham darstellt. 

Das ausgezeichnete Angebot an Diamanten über drei Karat erzielte sehr gute Preise. Insgesamt trug 

die Abteilung im Frühjahr rund 2,9 Mio. Euro zusammen. Saphire in bester Qualität und aus 

bevorzugten Herkunftsländern erfuhren eine spürbare Neubewertung. Die Schmuckstücke von 

renommierten Marken wie Bulgari oder Van Cleef & Arpels wurde mit viel Interesse angenommen. 

Um die jahrelange Warteliste bei Hermès zu umgehen, nutzen Interessenten die Gelegenheit bei den 

beliebten und neuwertigen Birkin Bags von Hermès zuzugreifen. Erneut baute Van Ham seine führende 

Rolle für Schmuck und Uhren unter den deutschen Kunstauktionshäusern aus. 
 

Solitaire-Ring | 1 Brillant | 6,50 Karat | D/VVS2 | Ergebnis: € 277.000 

Diamant-Ring | 1 Diamant im Emerald-Schliff | 6,05 Karat | F/VS1 | Ergebnis: € 99.000 

Diamant-Ring | 1 Diamant im Emerald-Schliff | 4,47 Karat | E/IF | Ergebnis: € 79.000 

 

 

Watches 

Die Nachfrage nach Luxusuhren ist ungebrochen: Mit einem Gesamtergebnis von rund 1,8 Mio. Euro 

gab es in diesem Frühjahr die beste Uhren-Auktion in der Geschichte des Hauses. Der enorme Zuwachs 

ggü. der letzten Frühjahrsauktion von 167 Prozent(!) ist auch auf die sensationelle Verkaufsquote 

zurückzuführen: 96 Prozent der Uhren wurden in der Auktion zugeschlagen – größtenteils an Bietende 

aus dem Internet. Zu den Highlights und beliebtesten Sammleruhren gehörte die ikonische Royal Oak 

von Audemars Piguet, die in Form einer Sonderedition mit 145.000 Euro das höchste Ergebnis des 

Tages erzielte. Die Rolex-Offerte wurde fast komplett verkauft und auch um die Modelle von IWC 

Schaffhausen, Patek Phillipe und A. Lange & Söhne lieferten sich die Interessenten engagierte 

Bietgefechte. 
 

Audemars Piguet | Royal Oak | Ref. 25810OR.OO.0944O.01R. | Ergebnis: € 145.000 

IWC | Grand Complication | Ref. 3770 | Ergebnis: € 66.000 

A. Lange & Söhne | Langematik Perpetual | Ref. 310.221. | Ergebnis: € 46.000 

Fine Art 
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Die Auktion Fine Art war geprägt von hohen Zuschlägen für spektakuläre, exotische und 

stimmungsvolle Gemälde des 19. Jahrhunderts bis zum Impressionismus, für die enthusiastische 

Sammelnde aus der ganzen Welt sorgten. Das Gesamtergebnis der erfolgreichen Auktion 

beläuft sich auf rund 3,1 Mio. Euro. Bleibenden Eindruck hinterließen die rasante Löwenjagd 

dreier arabischer Reiter des javanischen Malers Raden Saleh, die brasilianische Flusslandschaft 

von Eduard Hildebrandt sowie die sommerlich leichte, pointillistische Küste des belgischen 

Künstlers Théo van Rysselberghe. 
 

Raden Saleh Ben Jaggia | Kampf zwischen arabischen Reitern und einem Löwen | 1842 | Ergebnis: € 726.000 

Théo van Rysselberghe | Petite plage à Saint-Tropez | 1898 | Ergebnis: € 270.000 

Eduard Hildebrandt | Sonnenuntergang am Pedra da Gavea bei Rio de Janeiro | Um 1844| Ergebnis: € 116.000 

 

 

Works of Art & Art Nouveau 

Ob Aserbaidschan, Litauen oder Taiwan – Die Sammler für außergewöhnliche Spitzenstücke des 

Kunstgewerbes sitzen auf der ganzen Welt. Sie beteiligten sich engagiert über das Internet oder per 

Telefon an der Auktion „Works of Art & Art Nouveau“, so dass ein Gesamtergebnis der Abteilung von 

rund 1,4 Mio. Euro eingespielt wurde. Ein Meisterstück der Uhrmacherkunst von Jacob Gierke erregte 

großes Interesse und gelangt nun in dorthin zurück, wo Gierke die Tischuhr vor genau 375 Jahren 

schuf: nach Vilnius in Litauen. 
 

Jacob Gierke | Große horizontale Tischuhr | 1649 | Ergebnis: € 37.000 

Ovoide Vase mit Blumendekor | China | Nördliche Song Dynastie | Um 1000/1020 n. Chr. | Ergebnis: € 29.000 

Paar bedeutende Cachepots mit geschnittenem Päoniendekor | China | Kangxi-Periode | Ergebnis: € 26.500 
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   VAN HAM Kunstauktionen 
Van Ham – Über uns     Anne Rinckens 
Das 1959 gegründete Kölner Auktionshaus Van Ham ist ein Familienunternehmen, das in zweiter Generation von Markus Presse & Kommunikation 
Eisenbeis geleitet wird. Die international beachteten Auktionen decken die Bereiche Moderne & Zeitgenössische Kunst, Hitzelerstraße 2   
Alte Meister & Impressionismus, Antiquitäten & Jugendstil sowie Schmuck & Uhren ab. 2023 erreichte Van Ham mit einem 50968 Köln  
Gesamtumsatz von rund 53,8 Mio. Euro das beste Ergebnis in der Geschichte des Hauses und nimmt damit den 2. Platz Tel. +49 (221) 92 58 62-110 
unter den deutschen Auktionshäusern ein. Im Bereich Schmuck & Uhren ist Van Ham hierzulande Marktführer unter den  a.rinckens@van-ham.com 
Kunstauktionshäusern und ist mit über 40 kuratierten Online Only-Auktionen im Jahr auch in diesem Bereich führend. www.van-ham.com  

Top 9 – Erstes Halbjahr 2024 bei Van Ham 

   
Günther Uecker (1930) 

„Lichtscheibe“ | 1998 | Nägel, weiße Farbe 
auf Leinwand auf Holz | Ø 150 x 7 cm 

Ergebnis: € 897.500 

Konrad Klapheck (1935 – 2023) 
Die Frau im Mann | 1990 

Öl auf Leinwand | 169 x 124,5 cm 
Ergebnis: € 765.500 

Raden Saleh Ben Jaggia (1811 – 1880) 
Kampf zwischen arabischen Reitern und einem Löwen | 

Öl auf Leinwand | 67 x 98 cm 
Ergebnis: € 726.000 

 

   
Günther Uecker (1930) 

„Weisser Wind“ | 1990 | Nägel und  
weiße Farbe auf Leinwand auf Holz 

110 x 90 x 17,5 cm 
Ergebnis: € 475.000 

Solitaire-Ring  
1 Brillant | 6,50 Karat | D/VVS2 

Ergebnis: € 277.000 

Théo van Rysselberghe (1862 – 1926) 
Petite plage à Saint-Tropez | 1898 
Öl auf Leinwand | 40,5 x 49 cm 

Ergebnis: € 270.500 
Dt. Auktionsrekord für diesen Künstler* 

 

   
Gerhard Richter (1932) 

Grau | 1973 | Öl auf Leinwand | 50 x 70,4 cm 
Ergebnis: € 257.500 

Serge Poliakoff (1900 – 1969) 
Composition grise | 1956 

Öl auf Leinwand | 97 x 130 cm 
Ergebnis: € 251.000 

Zeng Fanzhi (1964) 
Untitled #9 | 2001 | Öl auf Leinwand | 70 x 70 cm 

Ergebnis: € 244.000 
Dt. Auktionsrekord für diesen Künstler* 

 

Alle Ergebnisse sind gerundet und beinhalten das Aufgeld 
*Auktionsrekorde laut Artprice.com – Stand 20. Juni 2024 (ohne Gewähr) 


